
die Kirche könnte anthropomorphe also y»thei- eologlıe etabliert. Fin profli| ertreter 1st
der Nürnberger Religionspädagoge eorg |an:SUSCHE« Gottesvorstellungen 1M Sinn des Autors]

infach hinter sich l|assen Kind beginnt SE]1: genhorst, der Nun drei NeuUue an vorlegt,
nel Glauunvermeidlicherweise mit ter enen das andDuC » Iheologie Literatur«

e1Ne ang Bestandsauinahme darstellt.thropomorphen Gottesvorstellungen, dUus enen
eS IM Lauf se1nes Lebens, auf sehr ausen Das Handbuch beginnt chronologisc. Die

eg und vIielifaC In Sackgassen landend, all. »Beziehung« VON und | iteratur WarT

mählich herauswachsen 1LL1USS einem wirklich ZuNnacCchAs VoNn Konfirontation beherrscht. Sie WUT:

reifen (Gottesverständnis, WI1e der UtOr esS de abgelös VON der Konzentration auf die C
Z1e Wenn arum weilß kann INan sich Nnannte ychristliche Literatur«, WE es 1ese INn
dann 1M y E xil« hlen? (Gleichsam NIC WIrk- e1nIorm Je egeben hat /Zumindest 1st der Be
ich mit der Kirche identifiziert? War PS NIC 1M- oriff umstritten, WI1e Langenhorst mMit Verweis auf
mMerTr SCANON e1n Fehler VON eformen, WEln Ss1e die Protagonisten dieser )Literaturrichtung« über.
e1Ne Kirche der yrichtig« Glaubenden anzlıelte eugend darlegt. I)em olgend S1e der UTtOr

der größeren /anl der e1nes schlichten Glau: e1n Dialogparadigma. Als Protagonistinnen
Dens Bedürfenden vorbeli? Irotzdem Es eT Ölle, jeth und K.-J Kuschel | )ie Ent:

sich, das Buch esen. INg den Weg der Entzweckung VOINN

Hartwın Schmidtmayr, Literatur. TOSA und Poesie können NIC mehr
Lanzenkirchen/Niederösterreich theologisch vereinnahmt werden, INr kigenstand

11US$S interpretativ ewahrt Jeiben
Der zwelıte Teil des Buches orlentert sich

Liıteratur und Theologıe den der und hietet einen
Überblick sowohl ÜübDer AutorInnen Uund hre

eorg Langenhors Werke, als auch eınen ( )uerschnitt die WIS:
senschaftliche Auseinandersetzung In tneoloTheologiıe Liıteratur.

Fin andDuc. gischer Sicht. Der dritte Jeil Hietet einen Aus:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft: Darmstadt 2005 1C
ebunden, 271 Seiten, Fur 39,90 Aus der JG des Autors IDt 65 keinen
HC Garhammer — eorg liziten Dialog VON | iteratur und eologie
Langenhorst (Hg.) schen den ProtagonistInnen, |_ iteratinnen und

L iteraturwissenschaftlerInnen auf der einen undSchreiben ist Totenerweckung.
eologie und Literatur Theologinnen auf der anderen Seite esteht e1ine
FEchter Verlag: ürzburg 2005 »oCHIeNa: des Interesses« S ZUS) ySchriftstel:
Paperback, 191 Seilten, Fur 19,80 eriInnen verstehen ihrerseits die egegnung mMIt

eorg Langenhors (Hg.) Iheologen N1IC als 1M Inne der egeg-
Patrıck Roth rzanier zwischen NunNng auf gleicher ene, ondern als miıt Neugier

eingegangenes eSspräc auf Einladung der Iheound Hollywood
LT Verlag: Münster 2005 logen, welche allein die Initiatoren und Fragen-
Broschur, 208 Seıten, Fur 24,90 den WaTell.<« 5.180) |Jer theologische Diskurs
In den Vl  N Jahrze hat sich die profitier VON der Weltsicht der | itera:

Auseinandersetzung mMi1t der | _ iteratur ıIn der ien |)ie useinandersetzung soll aISO welter C
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10€ in Polenhrt werden, aber als gegnung VON Literatur
und Glaube, N1IC vereinnahmend und N1IC ab
sorbierend 1ese Deutung, Langenhorst, OT: el Hofmann (Hg.)
nel /Zukunftsperspektiven und Dietet (‚ewinndi: Biopolıtık Grenzenlos.
mensionen Stimmen adus Oolen

Der uUutOor nat mi1t oroßer Sorgfalt e1Nn Buch eiıtraäge ZUr gesellschaftlichen Forschung Bd 28}

zusammengestellt, das e1Ne umfifassende Darstel: Herbolzheim Centaurus Verlag, 2005
Paperback, 326 Seiten, Fur 22.90

ung Hietet. 1es UMNsSO mehr, da S öÖökumenisch
konzipiert 1St und amı auch In der evangeli- Die Herausgeberin, 1! Hofmann, se1t 15
sSschen eologie Auimerksamkeiten kann [eNn Lehrbeauftragte TÜr derzeit der

usammen miıt TIC (Garhammer hat kEvangelischen Fachhochschule ürnberg, VeT-

Langenhorst 2004 ZU  3 ema y Literatur und ammelt In 1nrem Band WissenschaftlerInnen
Theologie« eingeladen Der ebentftalls jetzt PT- und ersonen des öffentlichen Lebens mit Beiträ
schienene agungsband In die eijerate und DECN ZU  z mit (Gen: und Reproduktions
Ergebnisse nsbesondere das Kesümee Dietet S1ie selbst zeig mit AC auf die
e1ne gute Zusammenfassung dus den Ihesen des ıUscChen teministischen Diskurse In den USA
Handbuchs und In Deutschland auf, WI1e »durch Ta  en

Bei MD hat eorg Langenhorst SCHNHEBNC und 1SKUrse Reproduktion, Zeugung Uund
einen Band gele der sich ausschließlich mMI1t Schwangerschaft VO  3 Frauenkörper losgelöst
dem erk Patrick Roths Deschäftigt, der In den Uund INn einen expandierenden Industriemarkt
1990er Jahren UFC se1ine Christus- Trilogie De: verlagert werden«, ehben WI1e Technologien In Le
kannt WUurde IDas Buch ist eine /usammenstel- bensprozesse eingreifen, 1M Inne e1nNner »Biopo
lung VOIN überwiegend bereits publizierten litik«
eiträgen. Ein Wunsch Dleibt leider en Die dem vorliegenden Band konzentrier S1e
egegnung mıit Roth ware noch intensiver DE sich auf olen, dem ogrößten der Länder
worden, Ware der Dichter selhber Wort C der kuropäischen nion, einem Land MIt e1Nner

tief reichenden katholischen Iradition Uundkommen Andererseits dies e1ne
zulässige Vereinnahmung edeuten können In: em influss der OllsScCAhen Kirche auf ak.
Ssofern 1Sst der Herausgeber konsequent. Er aädt tuelle olitiken, VOT allem dort, 05 Fragen
Z Auseinandersetzung mMit einem Uutor e1n, VOIN Sexualität und Fortpflanzung geht. 1es sSTe
der sich mit Motiven literarisc De: e1Ne Herausforderung dar für e1ne Nnach EFManzi
ass |)ie LeserInnen SINd aufgefordert, mit dem pation und Freiheitsrechten strebende
rtrag das eigene theologische Denken erel- Frauenbewegung, die sich VOIN konventionellen
chern. (‚eschlechterbildern Osen SUC Mehrere

Das (‚eheimnis der Literatur Dleibt. |)ie der eiträge des Bandes welsen auf dieses
Neugier der Iheologinnen auch bleibender Spannungsfeld. agı  ena Sroda sich mMiIt
Aktualität e1Nes Satzes VOIN ans Urs VON Bal: einem»Meinungspluralismus In der
asar kann wachsendes (Gedankenleben immer bioethischen Debatte auseinander, (‚esine uC
noch und iImmer wleder zuwelen engbrüstige beschäftigt sich mMit der rage, WI1e sich die
eologie eseelen polnische Frauenbewegung DTO und anUuna-

artın Latzel, Schulensee talistischen Technologien verhält, zabela Jaru-
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